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Der Köln Ztg berichtet man aus Wien Es liegen
hier Anzeichen vor die höchſt beachtenswerth ſcheinen daß auf
dem Congreſſe eine gründliche Löſung der Orienifrage im
Sinne der Beendigung der türkiſchen r paſt in Europa
verſucht werden wird Man hört hier Berlin ſei einem ſol
chen Plane zugethan
e Deutſches Reich

Camphauſen ſoll noch vor dem Wiederzuſammentritt des
Reichstages die Bewilligung ſeines Abſchiedsgeſuches erhalten
Burghart wird als ſein Nachfolger bezeichnet Der Kaiſer
hat das Stellvertretun gsgeſetz ratificirt

Halle 18 März
Dem ſoeben erſchienenen Geſchäftsbericht der Sächſiſch

Thüringiſchen Actien Geſellſchaft für Braunkohlen
Verwerthung hier über das abgelaufene 22 Geſchäftsjahr
1877 entnehmen wir folgende Daten Das Geſchäſtsjahr 1877
war für die Geſellſchaft günſtiger als die letztvorhergegangenen
ſo daß einſchließlich des GewinuVortrags von 1876 im Betrage
von 5368 23 M nach Deckung aller Abſchreibungen und nach
Abzug aller Unkoſten Zinſen u ſ w ein Gefammtreingewinn von
157,826 11 M erzielt wurde Der Reſerve Fonds wird mit 5
des Gewinnes 7622 89 M und der Extra Reſervefonds mit
5000 M dotirt 5 des hiernach verbleibenden Gewinnes von
139,834 99 M bilden mit 6991,75 M die Tantième des Auf
ſichtsrathes 81,000 M gewähren eine 3procentige Dividende auf
2,700,000 M Stamm Actien und 55,440 M eine ſolche von 590
auf 1,110,000 M Prioritäts Stamm Actien abzüglich 2 nicht
voll bezahlter Stücke Der Gewinnreſt von 1771 47 M wird
auf neue Rechnung vorgetragen Jm Allgemeinen beruht die
finanzielle Verbeſſerung der Geſellſchaft für 1877 auf folgenden
Zahlen 1 eingelöſte 650 Obligationen 37,800 2 Vermin
derung der Creditoren im Contocurrent 70,807 92 3 Ein
löſung reſtlicher Acceptverbindlichkeiten 120,000 4 bezahlte
Kohlenkaufgelder 66,954 44 5 Vermehrung der Debitoren
136,630 40 6 desgleichen beim Wechſel und Caſſa Conto
145,281 37 M Summa 577,474 13 M Der WaarenUmſatz
belief ſich auf ca 2 Mill M Die diesjährige Generalverſamm
lung findet bekanntlich am 27 d M im Kronprinzen hier ſtatt

Nach längerer Unterbrechung hielt der Halle ſche Sänger
bund am 17 d wieder eine Verſammlung in Müller s Bellevue
ab die trotz des ungünſtigen Wetters giemli ſtark beſucht war
Der Bund der früher aus ſieben hieſigen Liedertafeln beſtand
nach und nach auf vier heruntergekommen war zählt jetzt wieder
ſünf und wird da ſich auch die Liedertafel des Handwerker
bildungsvereins die als Gaſt zugegen war zur Aufnahme
gemeldet hat bei nächſter Verſammlung ſechs zählen Da

rogrammmäßig jede der ſechs Liedertafeln zweimal ſingen ſollte
o war der Chorgeſang faſt ungebührlich verkürzt bei der

gleichen Zuſammenkünften müßte er vorzugsweiſe vertreten ſein
es wurden nur ſechs Chorlieder geſungen dagegen zwölf Ein

zelgeſänge Es iſt hier nicht der Ort des Näheren auf das Wie
einzugehen nur das ſei geſagt daß ſich das Anregende ſolcher
Bundesverſammlungen auch diesmal wieder glänzend bethätigte
denn die Chorgeſänge ſind durchſchnittlich gut einige Einzel
geſänge geradezu vortrefflich geſungen worden glücklicher Weiſe
gehörten zu den vortrefflichen Leiſtungen die komiſchen Sachen
nicht Eine eigenthümliche Färbung erhielt das Programmdurch die Arbeiten zweier hieſigen Componiſten des Herrn u

rancke der ein ſtimmungsvolles Gedicht von Ph Edner Um
Mitternacht ganz im Sinne des Dichters componirt hatte und
es mit dem Männergeſangverein zum Vortrag brachte und des
Herrn Muſiklehrers R Knüpfer der das bereits von
E Reinecke componirte Frühling ohne Ende von R Reinick
ſich zum Vorwurf genommen hatte welches er von der Männer
liedertafel ſingen ließ Als Erſtlingsarbeit iſt dieſe Compoſition
die für einen weichen klangvollen Baryton ein ſehr dankbares
Solo hat aller Ehren werth und muntern wir den zu beſcheidenen
Componiſten auch an dieſer Stelle auf nicht ferner ſein Licht
unter den Scheffel ſtellen zu wollen ſolche Gaben werden auch
in weiteren Kreiſen immer auf dankbarſte Anerkennung rechnen
können

Halle ſcher Beamten Verein Nachdem die e
Beamten vor etwa 14 Tagen einer Einladung des Hannoverſchen
BeamtenVereins zu einer Beſprechung ihrer materiellen Jnter
eſſen ſpeciell der Lebensverſicherung im neuen Theater hier
gefolgt waren tagte daſelbſt am letzten Sonnabend wiederum
eine Verſammlung hieſiger SubalternBeamten welche von dem
hier ſeit kurzer Zeit unter obiger Firma in s Leben getretenen
Verein einberufen war Obgleich die Einladungen hierzu nur
privatim erlaſſen waren hatte ſich doch eine überaus groß Zahl
eingefunden welche zunächſt Zeugniß davon gab daß ſich der
Beamte mit der Beſſerung ſeiner Lage lebhaft beſchäftigt Der
Zweck den der Verein durch die Einberufung der Verſammlung
verfolgte war den erſten Schritt in die Oeffentlichkeit zu thun
und ſo den Zutritt größeren Kreiſen zu eröffnen Nachdem der
Vorſitzende die Verſammlung begrüßt und für zahlreiches Er
ſcheinen gedankt hatte referirte der Schriftführer des Vereins
über die Vorgänge welche zur Begründung des Vereins geführt
und die Ziele die man zu verfolgen gedenke Es wurden Aus

üge aus den ſeither geführten Protocollen mitgetheilt aus denen
ervorging daß ſich Mitte Febr d J eine kleine Anzahl Herren

aus verſchiedenen Reſſorts vereinigten um zu überlegen ob nach
dem Vorbilde anderer Städte und Stände nicht auch für den
hieſigen zahlreichen Beamtenſtand ſich Etwas ſchaffen laſſe um
deſſen materielle Lage zu verbeſſern Das Bedürfniß wurde
allſeitig anerkannt nur war man ſich nicht klar auf welchem Wege
parzugeven ſei Eine Commiſſion die mit der Formulirung
von Vorſchlägen betraut wurde referirte daß es zunächſt geboten
ſcheine eine gemeinſame Vereinigung durch die Geſelligkeit an
zuſtreben um demnächſt als ein Ganzes die Verfolgung ma
kerieller Jntereſſen ins Auge zu faſſen Jn Ausſicht wurden als

eſtellt Gründung einer Sterbekaſſe Wittwen und Waiſen
Interſtützungskaſſe Penſionszuſchußkaſſe Abſchluß mit Lebens

und Jarerder ſtehe gng aeſeghaſte Behufs Gewährung niedriger
Prämien Abſchlüſſe wegen Bezuges billiger Lebensbes ürfniſſe 2e
Nach eingehender ſgiſng dieſer Vorſchläge wobei hen
wurde daß man ſich wohl überzeugt halten könne daß ſich das
ſo widrige Kaſtenweſen bei einem aus ſo verſchiedenen Beamten
zuſammengeſetzten Vereine nicht bemerklich machen werde und
daß es ſich gerade erſt durch Wünſche und Vorſchläge welche
durch Mitglieder dieſer Vereinigung gemacht würden zeigen
müßte welches der vorgeſteckten Ziele dem Bedürfniß
umeiſt entſpreche kam man überein die Geſellig
eit als Bindemittel zwiſchen den verſchiedenen Gliedern

anzuſehen und demnächſt je nach der Zahl der Mitglieder
in materieller Beziehung vorzugehen erkannte es auch für
Pflicht und im Jntereſſe des geſammten hieſigen Beamten
ſtandes die Vortheile der letzteren Thätigkeit in vollem Maße
anderen Kreiſen von Beamten zugänglich zu machen Um nun
einem größeren Kreiſe etwas Fertiges per ſchritt man
ux Conſtituirung des Vereins und an die Ausarbeitung der
tatuten Dieſes waren im Allgemeinen die Vorgänge

wie ſie 9 den Herrn Referenten geſchildert wurden
Es kamen noch die Statuten des neuen Vereins zur Verleſung
aus denen hier nur hervorgehoben ſein ſoll daß aufnahmefähig
ſein ſollen alle Reichs Staats Provinzial Kreis Communal
EiſenbahnSubalternBeamte in und außer Dienſt und andere

Beilage zu Nr 66 der Saale Zeitung
Beamte in ähnlicher Stellung Es verſteht ſich von ſelbſt daß
in eine Beſprechung der Statuten nach dem Character der Ver
ſammlung nicht eingetreten werden konnte daß aber der Vorſtand
auf an ihn gerichtete Anfragen die Aenderung der Statuten

19 März 1878
den Götter oder fußloſen Paradiesvogel Paradisea
apoda den Tſinkar oder Wumbi P Papuana den Sebum
oder rothen Paradiesvogel P rubra den mit einem
doppelten Halskragen gezierten ſogenannten prachtvollen

wenn es nöthig ſein ſollte bereitwilligſt zugeſtand ierauf Paradies vogel P magnißica den Goldvogel P sexetacea
wurde zur Beitrittserklärung aufgefordert und circulirte Zwecks den Königsv Ciei s regiu opf Geleuſofortiger Einzeichnung der peitglieder eine Liſte Das Reſultat gen oget gehn regins den Fagen ber

Verein noch an demſelben Abend eine Mitgliedzahl
von ca 120 Herren erreichte Hierauf dankte der Vorſitzende
für das außerordentlich günſtige Reſultat theilte mit daß Ort
und Tag der nächſten Verſammlung durch die hieſigen Zeitungen
bekannt gemacht werden würden und ſchloß die Verſammlung
Private Beſprechungen über die nächſten Ziele hielten darauf
noch einen größeren Theil der Verſammlung in den ren
Räumen zuſammen Sollte nun wie es bei einem ſo großen
Kreiſe von Beamten leicht möglich iſt ein Verſehen dahin vor
gekommen ſein daß der Eine oder eng ſpeciell eingeladen
iſt ſo wird dem Vorſtande daraus kein Vorwurf zu machen
ſein um ſo mehr da er auf Vertrauensmänner angewieſen ge
weſen iſt es wird vielmehr von dem oder den event Betroffenen
ſo viel Gemeinſinn zu erwarten ſein daß dieſelben möglichſt bald
ihre Aufnahmegeſuche ſchriftlich bei dem Vorſtande einbringen
Mögen die Beſtrebungen des jungen Vereins von dem beſten
Erfolge gekrönt ſein

Ornithologiſſcher Centralverein für Sachſen
und Thüringen Sitzung am 14 März 1878 Die aus
zahlreichen Damen und Herren beſtehende Verſammlung wurde
pünktlich 8 Uhr eröffnet Nach Verleſung und Genehmigung des
Protokolls über die Sitzung vom 28 Febr er erſtattete der
Vorſitzende zunächſt Bericht über die Erfolge der auf die in den
Tagen vom 29 März bis 1 April er ſtattfindende Ausſtellung
des Vereins bezüglichen Vorarbeiten Danach ſind die An
mel dungen von Ausſtellungsgegenſtänden trotz des
hochnormirten Stand und Futtergeldes ſo reichlich eingegangen
daß die Ausſtellung an Umfang nicht hinter den bisherigen Aus
ſtellungen des Vereins zurückbleiben wird Dieſelbe verſpricht
quantitativ und qualitativ eine ganz vorzügliche zu werden
Angemeldet ſind 173 Stämme Hühner 23 Stämme Faſanen
Gänſe Enten 2c 301 Paar Tauben 81 Kanarien und 40 Num
mern Exoten zuſammen 618 Nummern Vögel Nach den für
die Thiere angeſetzten hohen Preiſen zu ſchließen wird die Aus
ſtellung ganz ausgezeichnete Muſterthiere zur Anſchauung
bringen Nicht blos Deutſchland auch England und Jtalien
werden ſich an der Ausſtellung betheiligen Jtalien wird durch
eine Collection von 50 Varietäten der durch zierlichen Körper
bau und prachtvolle Färbung ausgezeichneten Modeneſer Flug
oder Brieftaube verſehen ſein eine Taübenart die bisher auf
deutſchen Ausſtellungen noch nie zu ſehen geweſen iſt Von
England werden 21 Stämme der edelſten Race Hühner ein
treffen die gewiß nicht minder u Aufſehen erregen werden
Auch Aquarien ſind in nicht unbeträchtlicher Anzahl angemeldet
darunter ſelbſt ſolche die mit Thieren aus dem Süden Europas
beſetzt ſein werden Schlagen die eingeleiteten Unterhandlungen
nicht fehl ſo wird auch eine größere Collection von Seethieren
aus der Oſtſee ausgeſtellt ſein Auch ein Wettflug von Brief
tauben iſt vorgeſehen welchen der Verein mit Hilfe des Pös
neckerBrieftaubenzüchter Vereins ins Werk ſetzen wird Nacheiner ſich an dieſe Mittheilungen anſchließenden kurzen Debatte

ging die Verſammlung zum zweiten Punkte der Tagesordnung
der Vogelſchutzfrage über Der Vorſitzende legte den
gegenwärtigen Stand dieſer wichtigen Frage dar und theilte
dann mit daß der Verein Aegintha in Berlin ſeine in Ange
legenheit des Vogelſchutzes an den deutſchen Reichstag gerichtete
Petition in einem gedruckten Exemplare eingeſandt und an ben
Verein das Erſuchen gerichtet el dem Vorgehen der

Aegintha anzuſchließen Nachdem die Verſammlung Kenntniß
von dem VWortlaute dieſer Petition enommen
wurde einſtimmmig beſchloſſen der Aufforderung
genannten Vereins nachzukommen Die mit der Ausführung
dieſes Beſchluſſes verknüpften Vorarbeiten wurdem dem Herrn
Redanten Grotius übertragen Nach erfolgter Aufnahme neuer
Mitglieder ſprach Herr Traxdorf in längerem Vortrage über die
Paradiesvögel Paradiseae die in 8 Specialitäten durch ganz
vorzüglich präparirte Bälge aus der Handlung des Herrn
W Schlüter allhier zur Anſchauung gebracht werden konnten
Dieſe prachtvollen Vögel ſo berichtet Referent bewohnen Neu
guinea und die benachbarten kleinen Jnſeleilande ihr Heimaths
kreis iſt alſo ein ſehr beſchränkter Die erſte Kunde von den Pa
radiesvögeln verdanken wir einem gewiſſen Pigafetta der einige
Bälge zu gewinnen wußte als er mit dem berühmten Seefahrer
Ferdinand Magelhaen bei Gelegenheit der erſten Reiſe um die
Erde die auſtraliſche Jnſelflur beſuchte Lange Zeit ſah man
dieſe ſeltenen Vögel für höhere Weſen an die unmittelbar dem
Paradieſe entſtammten und da ihre Bälge gewöhnlich fußlos
nach Europa kamen ſo gab man ſich dem Glauben hin die Pa
radiesvögel würden fußlos geboren bedürften aber auch der Füße
nicht weil ſie als luſtige Sylphen niemals die ſtändige Erde be
rührten Erſt die Erfahrungen der neueren Zeit haben dieſe
ſagenhaften Vorſtellungen hinfällig gemacht Freilich reichen dieſe
Erfahrungen lange noch nicht hin um an der Hand derſelben ein
vollſtändiges Lebensbild dieſer Vögel entwerfen zu können Die
Paradiesvögel die ſich durchgehends durch gefälligen Körperbau
beſonders aber durch ein über alle Beſchreibung prachtvolles Ge
fieder auszeichnen werden der großen Sippe der Rabenvögel zu
gezählt Die Größe der verſchiedenen Arten ſchwankt zwiſchen
der Größe des Hehers und der Lerche Der Schnabel iſt ſeitlich
zuſammengedrückt und gerade Die Naſenlöcher liegen am Grunde
des Schnabels unter weichem Sammetgefieder verborgen Die
mäßig langen Flügel beſtehen aus 20 Schwingen wovon die 6
und 7 die längſten ſind Ein prachtvoller Schmuck des Vogels
ſind die langen zerſchliſſenen Federn welche in großen Büſcheln
unter den Flügeln hervorragen Dieſe herrlichen Schmuckfedern
die aber nur den Männchen eigen ſind können vom Vogel nach
Belieben ausgebreitet und zuſammengelegt werden Der Schwanz
iſt zwölffederig und von mäßiger Länge Die beiden mittleren
Federn deſſelben ſind nur am Grunde mit einer Fahne verſehen
Die fadenförmige Verlängerung ihres Schaftes reicht weit über
die andern Schwanzfedern hinaus und gleicht mehr einem Fiſch
beinfaden als einer Vogelfeder Die Füße ſind mittellang aber
ſtark und großzehig Der weibliche Vogel iſt ſchmucklos und ſteht
auch in der Farbe ſeines Gefieders weit dem M
zurück Die Niſtweiſe dieſer prachtvollen Vögel iſt völlig unbe
kannt Die Eingeborenen der Jnſelländer denen der Paradiesvogel
angehören die Papua s oder Auſtralneger erlegen die Männchen
mit ſtumpfen Pfeilen und bringen ihre Bälge in den Handel

Die h kommen von der Nordküſte Neuguinea s Die
Sitte dieſen Bälgen die Füße abzuſchneiden iſt in der neueren
Zeit immermehr in Wegfall gekommen Ueber die Lebensweiſe
der Paradiesvögel weiß man nur Wenig zu berichten Jhr
Aufenthalt ſind dichte Waldungen wo ſie ſich tagsüber in den
Wattigen Wipfeln der höchſten Bäume verſteckt halten um ſich

egen die brennenden Sonnenſtrahlen zu ſchützen Von hier aus
aſſen ſie ihre laute meiſt rauhe krächzende Stimme erſchallen

n den frühen Morgenſtunden kommen ſie auf kurze Zeit zur
Erde nieder um ihrer Nahrung nachzugehen Nachſtellungen

wiſſen ſie ſich ſo geſchickt zu entziehen daß ſie nur des Nachts
mit Erfolg beſchlichen werden können So weit die et
reichen halten ſie ſich paar oder Familienweiſe zuſammen Jn
der Gefangenſchaft zeigen ſie ſich munter und lebhaft aber auch
überaus ſchüchtern und vorſichtig Man füttert ſie mit gekochtem
Reis fein gewiegtem Ei und ſüdländiſchen Früchten Jedoch
verzehren ſie auch gern vorgeworfene Heuſchrecken und Schwaben

war daß der

err Traxdorf ging nun näher auf die bekannt gewordenenKen ein und bezog ſich dabei ſo ausführlich wie möglich auf

des resplendens und die Paradieselſter Astrapia ar
Die von allen dieſen Arten vorgelegten Bälge erregten begreif
licher Weiſe das größte Aufſehen und erfreuten i beſonders
des Beifalls der anweſenden Damen die wohl alleſammt gedacht
hahen mögen daß es keinen ſchöneren Schmuck für Damenhüte
giebt als die aller elhrabung ſpottenden Pracht oder Schmuck
federn eines männlichen Paradiesvogels Der Vorſitzende ver
fehlte nicht Herrn Traxdorf ſowohl wie Herrn Schlüter den
Dank der Verſammlung auszudrücken Nachdem man ſich geeinigt
die nächſte Vereinsſitzung der bevorſtehenden Ausſtellung halker
ausfallen zu laſſen wurde die Sitzung geſchloſſen

JJ DZJProvinzial Nachrichten
Bibra 16 März Bei der ſteten Zunahme der Bevölkerununſerer Stadt hat ſich auch eine bedeutende Frequenz der Schulen

bemerkbar gemacht ſo daß ſchon mehrfach Veränderungen an
denſelben haben vorgenommen werden müſſen So wird jetzt
wieder die hieſige Vorbereitungsſchule für höhere Lehranſtalten
in zwei Klaſſen getheilt Die Eröffnung findet zu Oſtern ſtatt
und werden von dem Director Anmehdungen jederzeit entgegen

enommen Ein lange gehegter Wunſch der Einwohner des
ieſigen Kreiſes iſt nun auch endlich in Erfüllung gegangenDurch einen gut ausgeführten Straßenbau von hier hie Dülrbda

iſt die Verbindung zwiſchen Bibra und der Kreisſtadt Cölleda
hergeſtellt eine Einrichtung die wohl jeder Bewohner des Kreiſes
mit Freuden begrüßen muß

Von Herrn Förſter Lange aus Pleismar bei Bibra
wird uns folgende intereſſante Jagdgeſchichte berichtet für
deren Richtigkeit unſer Herr Gewährsmann ſelbſt bürgt Am
15 d Mts wurde ich bei friſchem Spurſchnee auf eine Fuchs
fährte am Mordbache entlang bis zu einer daſelbſt ſtehenden
ſtarken Kopfpappel geführt die ca 1 Meter ſtark und ca 10 Mt
hoch iſt der Kopf der Pappel theilt ſich in entſprechender Höhe
wieder in 5 kleinere 3 Meter hohe Köpfe Hier ver
muthete ich meine Jagdbeute und richtig meine Annahme hatte
mich nicht getäuſcht Jn einem dieſer Köpfe welcher hohl war
ſaß Herr Reinicke Mittels eines Stockes ließ ich ihn heraus
treiben und Meiſter Reinicke der mit einem wuchtigen Plumps
zur Erde fiel wendete ſich eiligſt zur Flucht Mein Sohn
ſtreckte ihn aber durch einen Schuß nieder Bei näherer Unter
ſuchung ergab ſich daß wir eine tragende Füchſin mit nicht
weniger denn 7 Jungen die wahrſcheinlich in einigen Wochen
zur Welt gekommen wären erlegt hatten Daß die Füchſin auf
einem Baum br5 Wohnung aufgeſchlagen erklärt ſich dadurch
daß die Pappel bei ihrer Höhe eine Neigung von 1 Meter und
faſt bis zur Erde Reiſig hat wodurch dem Thiere das Klettern
weſentlich erleichtert worden iſt

Jn Zeitz gewinnt die Erbauung eines Schlachthauſes für
die Stadt immermehr an Wahrſcheinlichkeit es ſoll ſchon bei nur
einigermaßen günſtiger Witterung der Bau begonnen werden

WVacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarrſtelle zu
Wehrſtedt Diöces Halberſtadt königl Patr Einkommen excl
Wohnung 4020 M hiervon ſind an den Emeritus jährlich
1500 M abzugeben Die Pfarrſtelle zu Zabakuck Diöces Alten
platow Privatpatr Einkommen excl Wohnung 3307 aus
welchem ca 240 M Witthum abzugeben ſind Die Diaconat
3 z Seehauſen i Privatpatr Einkommen excl Wohnuug
4495

Der Prozeß gegen die Direction der Deſſauer
Gewerbebank

88 Deſſau 16 März
Heute begann vor dem hieſigen Kreisgericht die Verhandlung

gegen die ehemaligen Directoren der Deſſauer Gewerbebank
Stadtrath Fiedler und Kaufmann Steindorff Die Anna
len unſerer Gerichte weiſen ſeit Jahren kein derartig ſenſationelles
Ereigniß auf Senſationell iſt eigentlich nicht das richtige Wort
denn nicht Neugierde und Senſationsbedürfniß hat heute die
Hunderte von Zuhörern in den ſeranwigen Schwurgerichtsſaal
geführt ſondern die leidige paſſive Theilhaberſchaft an den
unheilvollen Folgen der Begebenheiten die heute mit Verurthei
lung der Schuldigen ihren Abſchluß fanden

Der Gerichtshof iſt zuſammengeſetzt wie folgt Kreisg Rath
Heiſe Vorſitzender Kreisgerichtsräthe Kraus und Popitz
Beiſitzer Vertreter der Staatsanwaltſchaft Staatsanwalt
Siegfried Vertheidiger Die Rechtsanwälte Campe aus
Bernburg und Lezius aus Cöthen

Angeklagt ſind
Friedrich Fiedler Oeconom und Stadtrath a D hier

64 Jahre alt wegen Verbrechens der gemeinſamen Untreue in
44 Fällen und gemeinſamen Betruges in 7 Fällen

2 der Kaufmann Moritz Steindorff 54 Jahre alt in
Bremen wohnhaft wegen Verbrechens der gemeinſamen Untreue
in 44 Fällen und des gemeinſamen Betruges in 6 Fällen

3 und 4 die geweſenen Buchhalter der Gewerbebank Fritz
Bühlich 26 Jahre alt und Friedrich Schneider 22 Jahre
alt wegen gemeinſamen Betrugs bezw Beihilfe dazu in 2 Fällen

Sämmtliche Angeklagte ſind noch unbeſtraft die beiden erſtge
nannten befinden ſich ſeit länger als 12 Monaten hier in Unter
ſuchungshaft Bühlich und Schneider waren verhaftet ſind aber
ſeit Monaten wieder auf freiem Fuße

Nach der Perſonalien beginnt die etwa eine Stunde
Zeit in Anſpruch nehmende Verleſung der Anklageſchriſt der wir
folgende Punkte auszugsweiſe entnehmen

Die Directoren Fiedler Steindorff und Eiſeck haben ſeit dem
Jahre 1867 gemeinſam mit Geldern der Gewerbe Bank zu ihrem
Privatnutzen Börſenſpeculationen getrieben Sie haben die
nöthigen Gelder nicht unter ihrem Namen von der Gew B
entnommen ſondern zu dieſem Zwecke 26 fingirte Perſonen auf
treten laſſen ihnen Conten in den Büchern der Gewerbe Bank
eröffnet und auf dieſe erfundenen Namen die Geldentnahmen

inter dem Männchen gebuchgebucht
Außerdem haben ſie noch 2 Conten Berliner Bankinſtitut und

Aſſeſſor v Heimrod derart falſch geführt daß ſie bei dem
erſteren ein Guthaben von 13,991 Thlr bei dem letzteren Lom
bard Schulden von zuſammen 17,370 Thlr fingirt und ver
rechnet haben Zu dieſen 28 fingirten Conten kommen noch
3 andere urſprünglich nur zu Reſerveanſammlung augenblicklicher
Eingänge aus den gedachten Speculationen beſtimmte Conten
deren Gutbeträge aber ſpäter gleichfalls zum Theil zu Speecula
tionen benutzt worden ſind Der Umſatz dieſer ſingirten Conten
betrug 1867 4,750 Thlr ſtieg jedes Jahr betrug 1872420,756 Thlr und in den 8 Jahren von 1867 1874 zuſammen
ſpäter fand kein Umſatz mehr ſtatt die hohe Summe von

950,994 Thlr 3 Sgr 9 Pf Dieſe Speculationen warfen bis
zum Jahre 1872 bedeutenden Nutzen ab der Bruttonutzen be
trug nach den Ermittelungen eines ſachverſtändigen Bücher
reviſors bis zu 1872 die Summe von 72,476 Tölr 15 S
2 Pf wovon jedoch an Zinſen für dieſe Zeit 17,997 Thlr
29 Sgr 1 Pf abgehen Es läßt ſich nicht genau ermitteln wie
viel die Verluſte in jener Zeit betrugen

Als Maßſtab für die Geſchäfte der gedachten 3 Perſonen ſoll
noch angegeben werden daß ſie in der Zeit 1867 1875 für die
auf die gedachten falſchen Conten entnommenen Lombard Dar
lehne im ganzen 62,499 Thlr 5 Sgr 10 Pf Lombard Zinſen

e

m



3

J

4

bezahlt haben Dieſe Zinſen haben ſie in der That bis zumJahr 1875 einſchließlich rechneriſch richtig bezahlt

ür das Jahr 1876 ſind die Zinſen noch nicht berechnet und55 wegen der Bezahlung derſelben zwiſchen den Z Ange

klagten die lebhafteſten Verhandlungen ſtattgefunden dieſelben
führten aber zu keinem Reſultat weil weder Fiedler noch Eiſeck
Geld hergeben wollte und Steindor nicht im Stande
war Die gedachte Bezahlung der Zinſen wurde aber mit Aus
nahme der letzten Lit wo Fiedler und Eiſeck aus ihren Privat
mitteln jeder 2200 Thlr einſchoſſen durch Verrechnung der vonden gekauften Effecten fällig werdenden Dividenden und den beim

Verkauf entſtehenden Nutzen bewirkt
Zu der hierdurch begangenen Reihe von Vergehen kommt eine

weite welche ſie dadurch begingen daß bei den Geſchaftsabſchlüſſen und Dividenden reſp Tantiemeberechnungen

die wahre Vermögenslage der Bank entſtellt und ihres Vor
theils wegen die geſchehenen falſchen Buchungen als richtige die
mangelhaften und fehlenden Deckungen als genügend hingeſtellt
und ſich ſomit bedeutend höhere Tantiemen als ihnen ſonſt zu
gekommen wären verſchafft haben

Endlich kommen noch als geſonderte Vergehen hinzu die
Betrugsfälle welche Fiedler Steindorff und Eiſeck dadurch be
gangen haben daß ſie bei den Geſchäftsreviſionen über die Lom
bardBeſtände falſche Angaben gemacht um ſich die Vortheile
ihrer frühern Vergehen zu ſichern Es haben in zwei Fällen
Bühlich und Schneider Theil genommen

Die ſämmtlichen Bücher und Scripturen der Gewerbebank
ſind von dem vereidigten Bücherreviſior durchgearbeitet worden
und es iſt s en den Umfang der fingirten Geſchäfte ziem
lich genau feſtzuſtellen Eine Probe auf die Richtigkeit der ge
wonnenen Reſultate iſt die nahezu vollſtändige Balance die ſich
zwiſchen Gewinnen und Einſchüſſen der Angeklagten einerſeits
5 den Verluſten und gezahlten Zinſen andrerſeits hat feſtſtellen
aſſen

s betrugen hiernach Der Geſammtgewinn 81,433 Thlr
19 Sgr 2 Pf Dagegen betrugen die Verluſte und Zinſen
80,292 Thlr

Der Zuſammenbruch der Bank am 16 April 1877 fand dieſelbe
im Beſitz eines Lombardbeſtandes der 777,268 M 50 Pf decken
ſollte und an jenem Tage nur 257,070 M 24 Pf Courswerth
b ſodaß hierdurch allein ein Verluſt von 520,198 M 24 Pf
vorlag

Außer dieſen Fällen von Untreue ſind die Angeklagten auch
J Betrugs beſchuldigt und zwar auf Grund folgender That
achen

Die Directoren Fiedler und Steindorff waren nicht mit feſtem
Gehalt angeſtellt ſondern bezogen Tantièemen Jn Gemäßheit
ſtatutariſcher Beſtimmung bezog jeder anfangs 25 pCt des Rein
gewinns Nachdem am 2 Auguſt 1864 Eiſeck als Controleur
eingetreten war bezog derſelbe eine Gratification die im Hinblick
auf die gemachten Gewinne vom Curatorium feſtgeſtellt wurde
Seit 1875 wo der Kaufmann Schoch als ſtellvertretender Director
eintrat wurden die 25 pCt Tantième Steindorff s ſo getheilt
daß Steindorff davon z und Schoch z bezog Die drei Ange
klagten haben nun die Jahresbilanzen nach den falſch geführten
Geſchäftsbüchern der Bank ſo aufgcſtellt daß ſie die auf fingirten
Conten gebuchten Debita voll als Außenſtände der Bank berechneten
und haben demgemäß die gedachten Tantieèmen reſp Remunera
tionen die erſten antheilig bezogen Hierin lag wenigſtens
in Bezug auf die Bilanzen nach dem 16 April 1872 eine Entſtellung
der wahren Sach und Geſchäftslage Bei wahrheitsgemäßer
Klarlegung der Lage der Bank zu der die gedachten Angeklagten
verflichtet waren hätte ſich gefunden daß bei coursmäßiger Be
rechnung der auf fingirten Conten lombardirten Effecten kein
Reingewinn ſondern eine beträchtliche Unterbilanz vorhanden
war zu deren Deckung keine ordnungsmäßig verpflichteten und
genügend vermögenden Debitoren vorhanden waren Dieſe
Unterbilanzen überſtiegen das Vermögen der aus ihrer ver
brecheriſchen Handlungsweiſe für jene Ausfälle verpflichteten An
geſchuldigten denn ſie betrugen

laut Bilanz 15 Jan 1873 29,492 Thlr 12 Sgr 2 Pf
15 Jan 1874 120291 Thlr 29 Sgr 9 Pf

15 Jan 1875 408,762 M 30 Pf
u 15 Jan 1876 476,948 M 73 Pf

Haben nun auch andere Gründe zur Erregung des betr Jrr
thums zunächſt für die Curatoren und dann die Genoſſenſchaft
ſelbſt bei den Angeſchuldigten mit obgewaltet ſo haben ſie doch
unzweifelhaft durch Einnahme der unten ſpecialiſirten Bezüge
das Vermögen der Genxoſſenſchaft dadurch beſchädigt daß ſie
durch n n und durch Entſtellung und Unter
drückung wahrer Thatſachen einen Jrrthum über die wahre

Geſchäftslage erregt und unterhalten haben und zwar haben ſie
ebenſo unzweifelhaft dies gethan um ſich einen rechtswidrigen
Vortheil den Bezug einer nicht gerechtfertigten Tantième reſp
Remuneration zu verſchaffen Daß neben der qu Abſicht auch
noch andere Gründe obwalteten iſt gleichgültig Auf dieſe Art
bezogen

Fiedler Steindorff Eiſeck
per 1872 2124 M 95 Pf 1416 M 62 Pf 2121 M
D 1873 2248 I 30 e 1498 46 22441874 2481 80 1654 43 24361 75 1844 r 4 1 1230 D 4 1844 D
Per 1876 iſt es nicht zur Vertheilung einer Dividende ge

ommen
Die Angeklagten Fiedler und Steindorff haben ſich hiernach in

4 Fällen eines gemeinſamen Betruges ſchuldig gemacht Es ſoll
an dieſer Stelle noch erwähnt werden daß der Angeklagte Stein
dorff gar kein Vermögen beſitzt Eiſeck beſaß ein mit Schulden
gänzlich belaſtetes Haus während Fiedler ſeine Grundſtücke
größtentheils in den Jahren 1874 1877 verkauft hat Von dem
Erlöſe hat er 12000 M ſeinen Töchtern Marie und Helene
cedirt von dem Reſtbetrage aber 50000 M buchmäßige Schulden
bei der Gewerbebank bezahlt Die ihm verbleibenden Grund
ſtücke ſind zu 5664 M angekauft er hat außerdem noch 6900 M
rückſtändiger Kaufgelder auf ſeinen Namen eingetragen

Weiteres nennenswerthes Vermögen dürſte er nicht beſitzen
c er bei der Gewerbebank noch 9900 M buchmäßig

uldet
Nach 8 6 Abſ 2 des rev Status iſt das Curatorium der

Gewerbebank verpflichtet mindeſtens 4 Mal im Jahre die Bücher
Kaſſenbeſtände Effecte und deponirte Lombards zu revidiren
Die Reviſionen ſind nicht regelmäßig und niemals gründlich
vorgenommen worden

Schon ſeit 3 bis 4 Jahren vor dem Zuſammenbruch wurden
von Fiedler Steindorff und Eiſeck bei den Geſchäftsreviſionen
zur Deckung der durch die Coursrückgänge entſtandenen Deficite
an Lombards falſche Angaben über das Vorhandenſein von
Effecten gemacht Sie haben hierbei die falſch geführten Bücher
in Bezug genommen und den revidirenden Curatoren gegenüber
fälſchlich behauptet es lägen für die betreffenden Eonten
noch Lombard Effekten bei auswärtigen Bankhäuſern deponirt
haben auch wirkliche Depoſita dritter Perſonen welche die Bank
in Gewahrſam hatte als Lombardbeſtände für die fing Conten
mit vorgezeigt Bei früheren Reviſionen hat ſich der betr That
beſtand nicht genügend feſtſtellen laſſen Dagegen war das Ver
halten der Angeſchuldigten bei den Reviſionen im März 1875 und
76 und im November 1876 bei welcher letztern jedoch Steindorff
nicht anweſend war zum Gegenſtand der Anklage gemacht Die
Angeklagten Fiedler und Steindorff ſind geſtändig dei dieſen Re
viſionen ſich der oben geſchilderten Handlungsweiſe ſchuldig ge
macht zu haben

Bei den Reviſionen im Jahre 1876 haben die Buchhalter
Bühlich und Schneider an den gedachten Vorſpiegelungen Theil
genommen indem auch ſie den revidirenden Curatoren die ge

waren von Schneider zwei Notizbücher angelegt worden um
das Gedächtniß der Directoren zu unterſtützen und um eine
Gleichheit in den falſchen Angaben herbeizuführen Die Anſicht
ſämmtlicher Angeſchuldigten iſt hierbei auf Erhaltung und Lie
ferung der durch die frühern Vergehen erlangten Vortheile aller
Art gegangen und das Vermögen inſofern geſchädigt als dieGenofenſchaſt durch den neuen Betrug gehindert wurde die
hinterzogenen Beträge ſofort in thunlichſter Weiſe beizutreiben
und dem ferner eingetretenen Verluſt vorzubeugen

Nach Verleſung der Anklageſchrift folgt die Vernehmung vor
erſt der Hauptangeklagten Fied ler und Steindorff Wie
beide in ihrem Aeußeren verſchieden ſo ſind ſie es auch in Be
ug auf Charakter und die Art der Perheigö gung Während derKhmachti e weißhaarige Fiedler ſich auf das hohe Roß angeb

licher Unſchuld ſetzt und von da herab in pathetiſchem Kanzeltone
die Reinheit ſeiner Abſichten und die Größe ſeiner Verdienſte
preiſt während er die ihm zur Laſt gelegten Facta mit Gemüths
ruhe zugiebt um hinterher ihre abſolute Harmloſigkeit ihre edle
wenn auch manchmal mißlungene Abſicht und jedenfalls die recht
liche Strafloſigkeit ſeiner Handlungsweiſe deducirt lavirt der ro
buſte und weniger redegewandte Steindorff ewig en Zu
geben und Ableugnen der ihm zur Laſt gelegten Daten hin und
her das erſt Zugegebene wieder zurücknehmend bald ſich bald
ſeinen Mitſchuldigen compromittirend

Was beide Hauptangeklagte rückhaltlos zugeben müſſen iſt die
Thatſache daß ſie gegen den Wortlaut der Statuten ſchon ſeit
dem Jahre 1867 mit den Geldern der Bank unter fingirten
Namen ſpeculirt fingirte Conten dafür eröffnet und die erzielten
Gewinne zu eigenem Nutzen verwendet haben Freilich hinderte
dieſes in der Vorunterſuchung bereits gemachte und nach Lage der
Acten zur Evidenz erwieſene Geſtändniß den Angeklagten Fiedler
durchaus nicht mit einer alles erlaubte Maß überſteigenden Un
verfrorenheit zu behaupten er habe die feſte Abſicht gehabt den
aus den Differenzgeſchäften erwachſenden Nutzen der Bank zuzu
wenden die entſtehenden Verluſte aber aus eigener Taſche zu
decken Beweis hierfür iſt die halbe Million Mark um welche
die Bank allein an Verluſten an dieſen unſauberen Börſengeſchäften

verkürzt wurde ßEin anderes zur Charakteriſirung des Fiedler überaus geeig
nete Moment iſt die Art und Weiſe wie er dem vom Vor
ſitzenden des Gerichtshofes ausgeſprochenen Verdachte er habe
ſich den Folgen ſeiner Handlungsweiſe duych die Flucht entziehen
wollen Fiedler ging nach ausgebrochener Kataſtrophe beiNacht und Nebel nach London von wo er allerdinds freiwillig

wieder zurückkehrte entgegentrat T e
expectorirte ſich hier etwa folgendermaßen Was ſoll ich davon
ſagen meine Herren daß man mich beſchuldigt Fluchtgedanken
gehabt zu haben Habe ich nicht meine Tochter ein liebes
theures Kind mit auf meine ſogenannte Flucht genommen
Wird man einen derartigen Hemmſchuh mit auf den Weg
nehmen wenn man zu fliehen gedenkt Jch will Jhnen ſagen
wie es war Mein Kind brauchte Luftveränderung es brauchte
Erziehung Da hörte ich von einem vorzüglichen Jnſtitut in
Paris es ward mir warm empfohlen Für mein Kind iſt mir
nichts zu theuer Jch reiſte nach Paris mit der lieben Kleinen
Und wie ich nun einmal in Paris war da kam mir der Ge
danke Du haſt das Meer noch nicht geſehen das ewige unend
liche Meer Und da zog s mich hin mit Allgewalt ich reiſte
an s Meer ich reiſte nach London Freiwillig ging ich von da
zurück im Bewußtſein meiner Schuldloſigkeit u ſ

Jſt das nicht Victor Hugo ſcher Jedenfalls charak
teriſirt es den Mann der unter der Laſt der auf ihn gehäuften
Anklagen im Angeſichte der Richter und eines zahlreichen durch
ſein Verſchulden meiſt tiefgeſchädigten Auditoriums ſich nicht
entblödet Radomontaden zum Beſten zu geben die überaus
komiſch wirken müßten wenn die Sache nicht ſo überaus ernſt
wäre

Die Vernehmung der Angeklagten Bühlich und Schneider
bot wenig Jntereſſantes Jhre Theilnahme an den verbrecheri
ſchen Handlungen iſt nur eine beiläufige wie ſchon aus den An
gaben der Anklageſchrift hervorgeht

Um 40 Minuten nach 2 Uhr läßt der Vorſitzende eine halb
ſtündige Pauſe eintreten nach deren Ablauf die Vernehmung der
Sachverſtändigen beginnt Es ſind dies der vereidete Bücher
reviſor Hennin ger aus Berlin und die Kaufleute Mohr und
Wolfſohn von hier Jhr übereinſtimmendes Urtheil geht
dahin daß die Buchführung eine höchſt unordentliche und man
gelhafte war und die geſammte Manipulation ſoweit ſie ſich auf
die Führung der Bücher bezieht ſich mit dem einen Satze
bezeichnen läßt Die geſammte Buchführung war durch die
Caſſa regulirt

Eine geradezu vernichtende Kritik des zur Aufſicht und Reviſion
berufenen Curatoriums lieferte die Vernehmung der Zeugen
welch letztere ſämmtlich Mitglieder dieſes Curatoriums waren
Die ausübenden Organe der nach den Genoſſenſchaftsprincipien
von SchulzeDelitzſch eingerichteten Gewerbebank waren Das
Directorium der daſſelbe beaufſichtigende Controleur und als
oberſte Behörde das mit bedeutender Machtvollkommenheit aus
geſtattete Curatorium Die in der Beſtellung eines Controleurs
liegende Sicherung wurde im vornhinein dadurch illuſoriſch ge
macht daß der Controleur der flüchtige und bis jetzt nicht
wieder ermittelte Eiſ eck zugleich Vorſitzender des Curatoriums
war das er nebenbei bemerkt vollſtändig tyranniſirte Nach
den Statuten durften nur an Mitglieder der Bank gegen Sicher
heit oder Bürgen Darlehen gegeben werden in Lom
bardfällen nur bis zu des Tagescourſes der verpfändeten
Papiere Alle dieſe Beſtimmungen ergchtete das Directorium
als nicht vorhanden Börſen und Differenzgeſchäfte die aus
drücklich ausgeſchloſſen waren betrieben die Angeklagten ſeit 1867
in immer zunehmendem Umfange mit den Geldern der Bank
Reviſionen hatte das Curatorium jährlich mindeſtens vier vor
zunehmen thatſächlich wurde alljährlich nur eine
und die war bei der Connivenz oder der geſchäftlichen Unkenntniß
des Curatoriums das eigentlich nur 2 halbwegs ſachverſtändige
Männer enthielt während die Mehrzahl keine Ahnung von der
complicirten Geſchäftsführung einer Bank hatte ſo mangelhaft
daß ſie völlig illuſoriſch war Wie ſchon im Auszuge
aus der Anklageſchrift bemerkt entſchuldigten die Directoren das
Manco in ihren Kaſſen falls ja anläßlich einer Reviſion einmal
davon die Rede war damit daß bedeutende Poſten Aktien bei
Berliner oder Leipzigen Bankhäuſern zum Verkaufe lagerten
Und dieſe Ausflüchte nahmen die Herren Reviſoren als ganz
reinlich und zweifelsohne hin ohne auch nur Depotſcheine oderAehnliches geſehen zu haben Faſt alle Zeugen entſchuldigen ihre

ſträfliche Connivenz mit dem unbedingten Vertrauen daß ſienamentlich in die Herſon des Stadtraths Fiedler ſetzten der

einen gewiſſen Nimbus unantaſtbarer Rechtlichkeit und Gewiſſen
haftigkeit durch ſein höheres Auftreten um ſich zu verbreiten ver
ſtand Dazu kommt freilich noch ein weiterer ſchwerwiegender
Grund zu der unerklärlich weit gehenden Connivenz der Auf
ſichtsräthe nämlich der daß ſie zum Theil mit nicht unerheb
lichen Poſten ſelber bei der Gewerbebank belaſtet waren Jn
Suwma die Zeugen ſpielten eine beinahe ebenſo bedenkliche
Rolle wie die Angeklagten ein Umſtand dem beſonders die
Vertheidiger in draſtiſchen Wendungen und verfänglichen Fragen
Ausdruck gaben Auch das anweſende Auditorium hielt mit
ſeiner Meinungsäußerung nicht zurück ſoweit eine ſolche eben
innerhalb der gegebenen Schranken möglich war An der mora
liſchen Schlappe welche dieſe Herren hier coram publieo ſich ſelbſt
zu bereiten gezwungen waren werden ſie noch lange genug zu
laboriren haben
Der Zeugenvernehmung folgte das kurze und faſt nur mit der
juriſtiſchen Seite der Sache ſich befaſſende Plaidoyer des Staats
anwalts das in dem Antrag gipfelte die beiden Hauptangeklag
ten Fiedler und Steindorff zu je 6 Jahren Gefängnißdachten falſchen Angaben Verſicherungen unter Anga en

über die qu Effecten gemacht haben Auf Anordnung Eiſecks
unter Abrechnung von Jahr Unterſuchungshaft und 2000ezw 1950 Mark Geldſtrafe eventuell noch je oder Ge

Der wortreiche Declamator R

fängniß zu verurtheilen Für die Buchhalter Bühlich un
Schneider hielt der Vertreter der herzoglichen Staatsanwalt
ſchaft 6 bezw 4 Wochen Gefängniß für angezeigt

Die Plaidoyers der Vertheidiger beſchränkten ſich ebenfallg
auf die rein juriſtiſche Seite der Sache indem der dolus die Ab
ſicht zu ſchädigen beſtritten im Uebrigen aber ohne in Anbe
tracht des großen Schadens der aus der Handlungsweiſe der
Angeklagten reſultirte auf mildernde Umſtände r beantragen
die Beurtheilung des Falles dem Ermeſſen der Richter anheim
geſtellt wurde Für Bühlich und Schneider wurde prinzipaliter
Freiſprechung eventuell eine geringe Geldſtrafe beantragt

Nach faſt einſtündiger Berathung verkündete der Gerichtshof
um 10 Uhr 20 Min Abends folgendes Urtheil

Fiedler und Steindorff werden in je 41 Fällen drei
hatte die Staatsanwaltſchaft auf Grund der Ergebniſſe der Ver
handlung fallen laſſen der gemeinſamen Untreue und in je 4
Fällen des gemeinſamen Betrugs in idealer Concurrenz mit
Unterſchlagung für ſchuldig erachtet und in eine Geſammtſtrafe
von je 4 Jahren Gefängniß unter Abrechnung eines halben
Jahres der Unterſuchungshaft je 1230 M Geldſtrafe event noch
r fonate Gefängniß und zu fünfjährigem Ehrverluſt ver
urtheiltDie beiden Angeklagten Buchhalter Bühlich und Schneider
werden freigeſprochen

Steindorff meldete ſofort den Recurs an
Möge die in der heutigen Verhandlung liegende beherzigens

werthe Mahnung und Warnung ihre guten Früchte für die Folge
tragen und das fernere Vorkommen eines ähnlichen Falles zur
Unmöglichkeit machen

Vermiſ chtes
Der fromme Graf Franz zu Stolberg Stolberg, welcher

u A die bekannte Wallfahrt deutſcher Katholiken nach Lourdes
veranſtaltete und führte iſt am 10 d M in El Biar bei Algier
geſtorben Der Graf war erſt 37 Jahre alt

Eine Kugel von Skalitz Erſt jetzt nach 12 Jahren iſt aus
dem Körper eines Herrn in Poſen eine Kugel zum Vorſchein
gekommen welche der Mann am 26 Juni 1866 in der Schlacht
bei Skalitz erhielt Eine Wunde am rechten Oberſchenkel förderte
die Kugel zu Tage Der Mann trägt letztere jetzt in einer
ſilbernen Kapſel als Berloque

Millionendiebſtahl Jm Hotel Europe zu Kiew wurde
einem warſchauer Bankdirector Aſſocie der Firma Lilpog

au Löwenſtein der zur Meſſe in Kiew anweſend war ein
Packet mit ca 900,000 Rubel in Scheinen Wechſeln und Werth
papieren geſtohlen Der Beſtohlene hatte das Packet Nachts
unter ſein Kopfkiſſen gelegt früh war es verſchwunden

Schauſpieler und Studenten Eine Anzahl berliner Stu
denten hat dem Schauſpieler Karl Mittell in Anerkennung ſeiner
L Leiſtung als Hans Licht in dem Gerber ſchen

chauſpiel Kinder der Zeit eine eigens ſür ihn angefertigte
ſtudentiſche Ausſtattung überreichen laſſen in welcher Mittell
nunmehr die Rolle ſpielen wird Die vom Cerevis bis zum
Bierzipfel vollſtändige Ausrüſtung iſt ein intereſſantes Seiten

ſtück zu der HuſarenOfficier Equipage welche Mittell früher in
Leipzig für die Darſtellung des Veilchenfreſſer von thüringiſchen
Huſaren Officieren erhielt

Parlamentariſcher Humor Auch das öſterreich Parlament
hat einige witzbegabte Mitglieder die ſelbſt in den ſchlimmſten
Tagen ihren heiteren Muth nicht verlieren in ſeiner Mitte Von
einem dieſer Humoriſten circuliren folgende Verſe welche Mos
covia an die Auſtria richtet

Frau Nachbarin ſeid ſchön gebeten
Hier Mutterſtelle zu vertreten
Die Frau hier will beinah verzagen
Dieweil ich ihr den Mann erſchlagen
Drum will ich mich dazu bequemen
Jhr Haus und Feld für mich zu nehmen
Die Kinder die ſie nicht kann nähren
Die will ich freundlich Euch beſcheeren
Sind ſie dann groß und ſtark geworden
So hol ich ſie mir einſt nach Norden

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Der Februar war auch für die Magdeburg Halber

ſtädter Eiſenbahn ein guter Monat Die Bahn verein
nahmte auf dem Hauptnetz 2,257,054 Mark mithin 141,741 Mark
mehr als im Februar 1877 Auch die Nebenlinien erzielten
kleine Mehreinnahmen

Die Banknoten der hannov Bank in Thalerwerth wer
den nur noch bis 20 d M eingelöſt und ſind dann werthlos

Die Allgemeine Verſorgungs Anſtalt im Großherzögthum
Baden zu Karlsruhe veröffentlichte in letzter Nummer die
vorläufigen Geſchäftsreſultate des Jahres 1877 Wie die Zahlen
darthun hat die Geſellſchaft im abgelaufenen Jahre äußerſt
günſtige Reſultate erzielt und erfreut ſich dieſelbe mit Recht
eines guten Rufes Die Anſtalt iſt ſeitens der Behörden den
Beamten mehrfach empfohlen worden

Bremen 16 März Petroleum Bericht vom 9 bis 16 März
Raſfin Petroleum Zu ziemlich unveränderten Preiſen wurden
mehrere Parthien zum ſofortigen Verſandt genommen Termin
Geſchäfte konnten nur durch Nachgiebigkeit der Abgeber ver
mittelt werden Lager ſchwimmend und in Abladung am
16 März 1878 340,875 Brrl gegen 1877 252,239 Brrl

Bremen 9 bis 16 März Reismarkt Polirter Reis
Anfangs der Woche hatten wir ein reges Geſchäft Seitdem
fand ein nur geringes Angebot ſtatt bei erhöhten Forderungen
Umſatz in dieſer Woche 13,000 Ballen do in dieſem Monat
20,500 Ballen do vom 2 Jan bis heute 119,000 Ballen

Concurſe Nachlaß des Holzhändler Aug Friedr WilhelmGrünthal zu Zehn Verw Kaufm Conrad Term 20 März
Buchdruckereibeſitzer Adolf Leſſer Firma Adolf Leſſer Co

zu Berlin E 20 Dec Verw Kaufmann Goedel Term 20
März Kaufm Paul Kühne zu Magdeburg E 15 Febr
Verw Kaufm Thilo Faber Term 20 März Kaufm Guſtav
Rumland zu Möckern k Kreisgericht zu Burg E 26

rn Verw Bnureauagſſiſtent Kühnemann zu Burg Term
5 März

Nachrichten des Standesamts Halle vom 16 März
Aufgeboten Der herrſchaftl Diener A rn und A Stöpke

Giebichenſtein und Kirchthor Der Kaufmann F Schnellinger
und E Preuße Feldſtr 12 und kl Klausſtr 12 Der Conditor
E David und A Böttger Geiſtſtr 1 und Leipzig Der Schmied
C Je Mangatter und E W Herrmann Halle und Ragwitz

Eheſchließungen Der Zeugſchmied P Döring und H
Ackerſtr Der Schloſſer A Wunderlich und L Meher Lud

wigsſtr Der Tiſchler A Fetting und W Schmidt Lucken
gaſſe 42 Der Handarb F Schmidt und A Haſſe Obergl 13
und Ludwigsſtr 10 Der Tapezierer C Zehbe u A Hoffmann
gr Berlin 16b und Leipzigerſtr 25
Geboren Dem Eiſendreher H Schäfer eine T Brunnen
latz 11 Dem Schmied F Rauchhaupt m Tau
engaſſe Dem Handarb H Jeſchke ein S Bernburgerſtr 35

Dem Böttcher A Pötſch eine T Steg Dem Königl Com
merzienrath A Riebeck ein S Leipzigerplatz 20 Dem Koffer
träger W Renneberg ein S Herrenſtr Dem Korbmacher
G Schumann eine T Weingärten 11 Dem Handarb G Flock
ein S gr Steinſtr 23 Dem Bremſer E Krieg eine T Deſſauer
ſtraße Ein unehel S gr Schlamm Dem Droſchken

e
meiſter H Wer ine T Mötzlicherweg Dem Lederhändler
S Müller ein S kl Klausſtr 18
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Bekanntmachung
Für die nach s 20 des Geſetzes vom 21 Mai 1861 betreffend die Ein

führung einer allgemeinen n vorgeſchriebene und im Jahre 1880
in Kraft tretende Reviſion der Gebäud
Königliche Regierung angeordnete Gebäudebeſchreibung jetzt zu erfolgen

Für unſer Stadtgebiet ſind die erforderlichen Vorarbeiten bereits einge
leitet und Seitens der StadtverordnetenVerſammlung iſt die Wahl der Mit
lieder einer r erfolgt welcher zunächſt die Ausführung reſp Con
role der Gebäudebeſchreibungen ſowie die übrige Ausfüllung der amtlichen

Formulare obliegt Soweit unſer Grund und MiethsſteuerCataſter benöthigte
Unterlagen bietet ſollen dieſe zur Beantwortung der zu erledigenden Weſen
benutzt werden und es wird deshalb eine Ausfertigung ſämmtlicher Rubriken
durch die Hausbeſitzer oder jene Commiſſion nicht erforderlich ſein Damit
wird jedoch eine Localbeſichtigung behufs Anfe tigung und Prüfung der For
mularausfüllungen keineswegs ausgeſchloſſen Die letzteren erſtrecken ſich außer
der ſpeciellen Gebäudebeſchreibung insbeſondere noch auf folgende Angaben

1 welchen Miethertrag der Eigenthümer in den Jahren 1868 bis 1877
einſchließlich von den einzelnen Miethern bezogen hat

2 mit welchem durchſchnittlichen Miethswerthe diejenigen Räume anzu
nehmen ſind für welche ein wirklich gezahlter Miethspreis nicht hat
ermittelt werden können oder die von dem Hauseigenthümer ſelbſt
benutzt werden

3 bei welcher Aſſecuranz Geſellſchaft und mit welcher Summe die Ge
bäude gegen Feuersgefahr verſichert ſind

4 ob und für welchen Preis die Gebäude in den Jahren 1868 bis 1877 S
einſchließlich verkauft worden ſind und

5 ob nach S 3 des Geſetzes vom 21 Mai 1861 für ein Gebäude Steuer
freiheit beanſprucht wird

Hierbei r wir auf folgende Beſtimmungen aufmerkſam
Von dem Miethsertrage darf ein Abzug für die vom Eigenthümer aufs

gewendeten Gebäudereparatur und Unterhaltungskoſten nicht gemacht werdenBei Vermiethung möblirter Wohnungen iſt jedoch anzugeben welche Entſchä

J ung ger die Benutzung der Mobilien u ſ w in dem Miethspreiſe ent
alten iſt

Für die zum Gewerbebetriebe beſtimmten Gebäude kommt nur der
Miethswerth des räumlichen Gelaſſes der Gebäude t Rückſicht auf etwa
n n Triebwerke oder darin befindliche Maſchinen Geräthe c
in Betracht

Jedes Gebäude iſt nach ſeinem ſelbſtſtändigen Nutzungswerthe zu ver
anlagen Die für Räume in verſchiedenen Gebäuden mit einer ungetrennten
Summe ſtipulirten Miethsbeträge ſind deshalb nach Verhältniß der in den
einzelnen Gebäuden enthaltenen Räume auf jene zu vertheilen

Bei den bisher noch nicht beſteuerten Baulichkeiten iſt außer den Miethen
2 der Zeitpunkt anzugeben an welchem nach erfolgtem Neubau die Nutz
barkeit eingetreten iſt Daſſelbe gilt von den ſeit dem 1 April 1876 durch
Auf und Anbau in ihrer Subſtanz verbeſſerten Gebäuden Noch im Bau
begriffene Gebäude ſind in der Beſchreibung nachrichtlich aufzunehmen

Die Ausfüllung der Formulare iſt mit der ausdrücklichen Verſicherung
abzuſchließen daß die darin enthaltenen Angaben nach beſtem Wiſſen und Ge
wiſſen gemacht ſind Jn Fällen wo es ſich herausſtellen ſollte daß die von
dem Gebäudeeigenthümer gemachten Angaben unzutreffend ſind würden die
z Richtigſtellung erforderlichen Maßnahmen auf Koſten der Eigenthümer er
olgen müſſen

Vorſtehendes wird den Hausgrundſtück Beſitzern reſp deren Stellver
tretern im Stadtgebiet Halle unter Hinweis auf 8 13 des Eingangs gedachten
Geſetzes mit der Aufforderung bekannt gemacht den mit der Aufſtellung der
Gebäudebeſchreibungen betraueten CommiſſionsMitgliedern die mit Legiti
mationskarten verſehen ſind ſowohl die Beſichtigung der Gebäudelocalitäten zu
geſtatten als auch die Miethscontracte oder in deren Ermangelung ſonſtige
die Miethserträge nachweiſende Schriftſtücke ferner die Feuerverſicherungs
Police und event das Kaufinſtrument auf Erfordern vorzulegen

Bei dem großen Umfange und bei der gebotenen möglichſten Beſchleuni
gung der für die Veranlagung nöthigen Vorarbeiten richten wir an die Haus
eigenthümer das Erſuchen durch thunlichſtes Entgegenkommen bei den Local
beſichtigungen und ren Bereithalten der vorſtehend bezeichneten Nachweiſe
die Arbeit der Herren Deputirten nach Kräften erleichtern zu wollen

Halle den 8 März 1878 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

v tcan 3 Q f i Agent W AmZur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung des zur Zeit von dem Holz Auskunft ertheilt der Ag
r Fiſcher benutzten vor dem Klausthore neben der Eliſabeth Brücke alt in Sangerhauſen

elegenen ſtädtiſchen Lagerplatzes auf die 6 Jahre vom 1 Januar 1879 bisWecember 1884 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ſtube
ult
wird ein Termin auf

Donnerstag den 21 März d J Vormittags 10 Uhr
im Sitzungszimmer im Waagegebäude hierſelbſt anberaumt wozu Pachtluſtige bei Leipzig erbeten
eingeladen werden

Halle den 6 März 1878 Der Magiſtrat

äudeſteuer Veranlagung hat die durch dieſſollen hinter meinem Gehöft eine Spfe

o Auction
Freitag den 22 d Mts

Vormittags 10 Uhr
Anzahl Eſchen Rüſtern Birken Erlen
auch 4 Stück 1 ſtarke Eichen meiſt
bietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden

Kroſigk den 16 März 1878
Friedr Buſch

Bekanntmachung
Donnersatg den 21 ds MtsVormittags 9 Uhr ſollen die Wohn

und Wirthſchaftsgebäude ſowie die
ärten zum Jänik ſchen Gute in

Wieskau gehörig daſelbſt verkauft
werden Das Hauptwohngebäude
welches ſich ſeiner guten Lage wegen
nebſt ſchönem Garten vis à vis zur An
egung einer Reſtauration vorzüglich

eignet ſoll mit entſprechendem Hofraum
etrennt von dem kleinen Wohnhaus
agegen ſollen Scheune Stallgebäude

uppen und Anlagen zum Abbruch
verkauft werden Bedingungen liegen
bei mir zur Einſicht

Löbejün den 15 März 1878
L Heinert

Schmiede oder Schmiede
meiſterſtelle geſucht

Eine Schmiede wird zu kaufen oder
pachten geſucht oder eine Schmiede
meiſterſtelle auf einem großen Gute
oder Zuckerfabrik von einem tüchtigen
Schmied Gefl Adr sub H 839 an
W ſtein K Vogler Halle a/S
erbeten

Galthofs Perkaufs Anzeige
Eine Stunde von Sangerhauſen
in einem großen Dorfe Hauptlage
und Straße iſt ein Gaſthof mit
Materialhandel 5 Stuben 5 Kam
mern Küche Keller Hof Pferde
ſtallung Garten mit Kegelbahn
iſt für 3200 A mit halber Anzahlung
durch den Agent W Anhalt in San
gerhauſen zu verkaufen

Zu einer
Reſtaurations Verpachtung

in Eisleben wozu 400 gehören
hat Auftrag

A Albrecht in Eisleben
Eine ſehr nahrhafte Bäckerei in

einer Fabrikſtadt iſt Krankheitshalber
ſofort unter ſehr günſtigen Bedingungen
zu verkaufen und zu übernehmen

Wo iſt zu erfragen in der Expedi
tion dieſer Zeitung 446
Materialgeſchäfts Verkauf

Ein Material Geſchäft in beſter
Lage einer Kreisſtadt iſt mit 6500
zu verkaufen oder ſofort zu verpachten

Eine kleinere Brauerei mit Bier
womöglich im Thüring ſchen

wird zu pachten geſucht
Adreſſen C Holzweißig in Schönau

Ein großer Jimmerplatz mit ent
ſprechendem Arbeitsſchuppen kann mit

Freiwillige Subhaſtation
Die nachbezeichneten der verehelichten Glaſermeiſter Auguſte Teichmann

geb Schindler jetzt deren Erben gehörigen Grundſtücke
a das zu Nebra belegene sub Nr 93 kataſtrirte Wohnhaus mit I April oder ſpäter zu vermiethen

Zubehör
b die Planſtücke Nr 93a Section I der Karte von 73 Ruthen

und Nr 93b Section I der Karte von 113 Ruthen
ſollen am 30 April er Vormittags 11 Uhran hieſiger Gerichtsſtelle unter den im Termine bekannt zu machenden Be vermiethen ſofort beziehbar
dingungen meiſtbietend verkauft werden

Nebra den 5 März 1878
Königliche Kreisgerichts Commiſſion

oder ohne Logis ſofort oder ſpäter be
zogen werden Näheres

Leipzigerſtraße 103 II Etage
Große helle Räume zu ruhigem

Zweck mit freundlicher Wohnung

Neue Promenade 10 I Etage
Herrſchaftliche comfortabel eingerich

tete Wohnung von 100 175 zu
Lindenſtraße 14

Eine Wohnung von 2 St 2 Kam
Küche Keller und Bodenk iſt zu verm
und 1 April zu bez Zu erfragen

Gr ee Au ceiom
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen am 26 März er von Vor

mittags 9 h Uhr ab in dem früher Louis Just ſchen Gute zu Dornitz
Bahnſtation Cönnern u Naundorf5 Pferde 4 bis 11 Jahr alt darunter 4 Schimmel 1 Fohlen werden

2jährig
10 Kühe neumilchend und hochtragend
1 ſprungfähiger Zugbulle
4 Stück Jungvieh
5 Ackerwagen darunter 2 Vierzöller und ein ganz neuer
1 Kutſchwagen
2 Lutſchgeſchirre
1 Rennſchlitten
1 Mähemaſchine
1 Drillmaſchine
1 Häckſelmaſchine
1 Gliederwalze
1 Ringelwalze
2 Glattwalzen
Pflüge u Eggen Extirpator u verſchiedene andere Wirthſchafts

gegenſtände
öffentlich meiſtbietend verkauft werden wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade

G GlottschalkK

fl Ulrichsſtraße 32
Möbl Wohnung ſof zu vermiethen

Moritzkirchhof 15 part
Ein gut möblirtes Zimmer iſt zu

vermiethen und kann ſofort bezogen
Näheres

Kleinſchmieden 7 im Laden

Geſucht
erſtſtellige 4 i S Hhypothek zu
100,000 Rurk bei pünktlicher
Zinszahlung 5 Jahre unkündbar Ver
ſichert bei otha und Elberfeld Näh
sub Z A 99 bei Barck Co

18000 Mark im Ganzen oder ge
theilt auf ländliche Grundſtücke aus
zuleihen

Co Halle a/S

Offerten sub K 2848 anſgeſucht
die Annoncen Expedition von J Barck

außerhalb der Ferien Nachhülfeſtunden
und Unterricht in der
Auch wäre ihm Stelle als Hauslehrer
erwünſcht Anſprüche mäßig Auskunft
in der Expedition dieſer ZeitungAktung 44

ACenten

Zum Verkaufe von Looſen und
Staatspapieren gegen Ratenzahlung werden von einem alten beſt

renommirten Bankhauſe für alle
Orte wo daſſelbe noch nicht oder
nicht genügend vertreten iſt recht
liche und leiſtungsfähige Agenten
angeſtellt Die Ratenſcheine ſind
dem neuen Geſetze entſprechend
Bedingniſſe ſehr günſtig und bei
einigem Fleiße für den Agenten
ſehr rentabel Offerten zu rich
ten an das Bankhaus B KRA
MEBER Prag

Für das Comptoir eines Engros
Geſchäftes wird zu Oſtern ein mit
den nöthigen Schulkenntniſſen verſehener
junger Mann unter günſtigen Bedin
gungen als Lehrling geſucht

Offerten unter M 2438 bei Rudolf
WMoſſe hier große Ulrichsſtraße 4
niederzulegen

Lehrlings Gesuch
Für meine Schloſſerei c ſuche einen

Lehrling Julius Lauge
Domgaſſe 1

Einen Lehrling ſucht
A Merzer Klempnermſt Geiſtſtr 65

Geſucht für Leipzig ein junger
Mann mit guter Schulbildung welcher
das kaufmänniſche Fach erlernen will
Selbiger lernt auch dort engliſche und
franzöſiſche Correſpondenz Näheres

bei O FVrenkelHalle a/S Spitze 22
Einen Lehrling nimmt zu Oſtern an
F Aust jun Schloſſermeiſter
Tehrlings Geluch

Für mein Materialwaaren Geſchäft
ſuche zu Oſtern einen Lehrling

Halle a/S A Fahlberg
Für einen vaterloſen Knaben der

nächſte Oſtern confirmirt wird und die
Schuhmacherprofeſſion erlernen will
ſucht der Vormund einen Lehrmeiſter
Näh im Reſtaur Mayer Mittelſtr 18

Putzmacherin Geluch
Eine ganz perfecte Putzmacherin

wird per ſofort oder ſpäteſtens 1 April
bei freier Station und hohem Salair
zu engagiren geſucht

Reflectanten wollen ſich unter D
N 483 an HaasensteinVogler in Plauen i, V wenden

Zur alleinigen Führung einer Wirth
ſchaft wird zum 1 April eine allein
ſtehende Frau oder älteres Mädchen
geſucht Offerten W T befördert die
Expedition dieſer Zeitung

1 Wirthſchafterin
zur Führung kl Gaſtwirthſchaft für
1 Witktwer 1 junges Mädchen vom
Lande zur Erlernung der Landwirth
ſchaft und Küche unentgeldlich geſucht
Jüngere Landwirthſchaſterinnen
ſuchen Stellen durch

Emma Lerchèe
Halle a/S Rathhausgaſſe 14 z Glocke

u Hausarbeit Stelle durch
Frau Beparade

gr Schlamm 10
Kräftige Mädchen mit guten Zeug

niſſen finden jederzeit gute Stellen durch
Frau Nitſchke gr Brauhausgaſſe 29

Stellen offen für Haus Küchen u
Kindermädchen bei hoh Gehalt zum 1
April d Fr Herrmann gr Steinſt 12

Eine geübte Plätterin empfiehlt ſich
den geehrten Herrſchaften in und außer
dem Hauſe Zu erfragen

Brüderſtraße 16 II
Ein ordentl Hausmädchen 15 April

geſ Henr Schulze Liebenauerſtr 16
Ein ordentliches Mädchen wird

Mühlberg 3 1 Tr
Ein gut empfohlenes Mädchen

für Küche und Hausarbeit zum

25000 ThI p
1000 auszuleihen durch
O SallIer in Landsberg

Gaſthofs Verkauf
Umzugshalber bin ich Willens meinen in Helbra b Eisleben belegenen

Lang und Platz
Bahn verbunden mit Scheune Ställe und 1 Morg 13 Ruthen Acker zu
Gaſthof mit TanzSalon einem ſehr hübſchen Garten mit

verkaufen Dazu habe ich Termin auf den
Donnerstag als den 21 März d Js

von Nachmittags 3 Uhr an in meiner Wohnung anberaumt die

eingeſehen werden
de ich Kaufliebhab i in Jch bemerk entgegenHierzu lade ich haber freundlichſt ein Jch rke noch daß T Feſſſer eng Reirer

dieſer Gaſthof mit einer ſehr großen Frequentität verbunden iſt
Helbra den 11 März 1878

Erdädmann PFischer Gaſthofebeſitzer

edingungen 3ſind ſehr günſtig ſelbige werden im Termine bekannt gemacht können auch Das Lohn beträgt außer freier Station

vorher bei mir ſowie bei Herrn Auctionator K Quasdlorf in Eisleben her HoſpitalsJnſpector Rinck in Halle

ſind in einzelnen Poſten nicht unter

1 April oder ſpäter geſucht
gr Ulrichsſtraße 4 I

Ein faſt neuer Kleiderſekretair wegen
Mangel an Raum preiswerth zu ver
kaufen gr Brauhausgaſſe 2 1 Tr

Ein Kapital von 500 A wird auf
gute Hypothek zu 50 Zinſen zum 1
April zu leihen geſucht Näheres in
der Expedition dieſer Zeitung

Zum 1 April c ſuche einen mit
Hausarbeit und Krankenwärter Verrich
tungen vertrauten ehrlichen mit guten
Zeugniſſen verſehenen jungen Mann

monatlich 27 Anmeldungen nimmt

u ſwen ſucht

und andere Möbel verkauft billig
Rathhausg 7 W Dettenborn

verk billig kl Schlamm 1
Ein elegant einſp Kutſchgeſchirr

iſt preiswerth zu verk Zu erfragen
Gr Steinſtraße 26 im Laden

verkaufen webendorf Nr 9
2 Läuferſchweine zu verkaufen

Reſtaurationstiſche und Stühle

Ein Student ertheilt während und I
Wiohtigf Frauen u Plätterion

Eine Franzöſin welche auch
deutſch ſpricht wird Mittwoch den
20 und Donnerstag den 21 d M
im Hotel zum Ruſſiſchen Hof
hier anweſend ſein um das

Glätten der Wäsche
zu lehren ſo daß die Wäſche den
Glanz der neuen Berliuer und Pa
riſer Wäſche erhält Sie kann es
in einer Stunde lehren und koſtet
der Unterricht incl der dazu erfor
derlichen Glätteiſen und ſonſtigen
Utenſilien 10 A 50
Sie iſt zu ſprechen von 8 Uhr
früh bis 7 Uhr Abends

Wäſche zum Plätten wird angen
alter Markt 8 Hof 2 Tr

Plisvé brennt am allerbeſten à Elle
V 2 Faltenfeſtl Brüderſtr 13

Tapezier Dekorations u Polſter
ine re r dauerhaſtzu dem billigſten Preiſe angefertigt

P Blaſchke Tapezierer Berggaſſe 2
Ferd Schuhmacher s

Naturheil Methode
heilt ſpeciell

trockene und naſſe Flechten Juck
flechten Kopfgrind Hautausſchlag
Salzfluß Krätze Wunden offene
Beinwunden Frauenkrankheiten u a
Weißfluß Bleichſucht Blutarmuth
u ſ w Fallſucht Augenleiden
BKandwurm in 2 Stunden Rheu
matismus Kopfgicht alle Arten von
Geſchlechtskrankheiten ſelbſt in den
hartnäckigſten und verzweifelſten Fällen
Bruſt u Magenleiden aller Art

dieſer Krankheiten werden ſchnell ſicher
und dauernd von mir geheikt

Bei Nichterfolg zahle ich
den Betrag zurück

e Meine Brochüre Vaturheil
Methode erhält jeder Kranke gegen
Einſenden von 30 Pfg in Marken
franco gegen franco und verſäume kein
Kranker ſich dieſelbe anzuſchaffen

Ferd Schuhmacher
Eſſen a d Ruhr Kaſt Allee 16
Am Freitag den 22 März er

von Morgens 9 bis Nachmittags 5 Uhr
im Hotel zum goldenen Löwen
Halle a/S Leipzigerſt 104 zu ſprechen

Schlaflosigheſt z
als ſchwer Einſchlafen unruh ungenügend d
Schlaf heile ich briefl unter Garantie voll
ſtändig ſodaß man künftig ſtets eines genüg
ſtärkenden Schlafes genießt durch ein be
währtes höchſt einfaches völlig unſchädl
beruhig Mittel Schachtel 60 Stück 5 Mk
Man fühlt ſich dadurch geſtärkt und wie neu
geboren u braucht daſſelbe nur wenige Tage 5

anzuwenden F Ochernal Dresden

S SSS
Sichere Heilung Mehr alst I 1000 Zeugniſſe von Perſonen
welche durch die Methode des
Hrn Dr Aubrée in Perté

Vidame Eure et Loire geheilt wurden Zur
Unterrichtung hiervon beziehe man die bezügliche
Brochüre Dieſelbe wird gratis verſandt vom
einzigen Depoſitär für Deutſchland und die
Schweiz A Thomass Apoth in Bern Schweiz

Kümmelkäse
ſchön reif à CEtr 28 verſendet die
Käſerei in Roda Poſt Langenberg
bei Rieſa G Neudeck

Sgat Kartoffeln
Rothe weißfleiſchige Zwiebel geſuchte

Export Kartoffeln groß und ertrag
Ein Mädchen von außerhalb mit ſreich ſorgfältig zur Saat ausgeleſen

recht guten Atteſten wünſcht für Küche von 3 bis 4 Centimeter Durchmeſſer
verkauft auf Wunſch ab Station Cön
nern das Rittergut Trebnitz
Hundewagen zu verk Landwehrſtraße 12

Neuen Füllofen verk Wörmlitzerſtr 18

9 Schock Erbſenſtroh liegen zum
Verkauf bei Bley in Drehlitz

Eine rothe Kropftäubin entflogen
Geg Bel abzug gr Märkerſtraße 6

Ein Kanarienvogel entflogen Wie
derbringer erhält angemeſſene Beloh
nung kl Rittergaſſe 2 p

Jch warne Jeden meinem Mann
etwas zu borgen indem ich keine Zah
lung Liſte

Frau Lieding Giebichenſtein

Der Maurer Friedr Brodmannaus Kröllwitz hat den Manifeſtations
eid geleiſtet Berndt

Die Wittwe Wieſe in Rothenburg
b Cönnern hat wegen einer geringen
Arrnng den Manifeſtationseid ge

eiſtet Berndten

Am 16 März Abends 8 Uhr ver
ſchied nach kurzem Krankenlager unſer
innigſt geliebtes Lieschen im Alter
von 11 Monat 7 Tagen Dies allen

Kleiderſecretär Komode u Bettſtelle r r und Bekannten zur traurigen
Kachricht L Hagedorn u Frau

Zurückgekehrt vom Grabe meiner mir
unvergeßlichen Tochter Auguſte Zinke
ſage ich allen ihren Freundinnen Ver
wandten und Bekannten für die ſchöne

1 ſprungfähiger Zuchtbulle iſt zu Schmückung ihres Sarges und für die
vielen Erquickungen während ihrer
Krankheit meinen innigſten und auf

Giebichenſtein Advocatenſtraße 15 richtigſten Dank

Frau Beparade zu verkaufen auerſtraße 5
Eine neumelk Ziege mit 3 Lämmern

ie tiefgebeugte Mutter WittweH 4 nke nebſt Geſchwiſtern

und Angehörigen

51
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Halle a d Saale am 12 März 1878
Concurs Eröffnung

Königl Kreisgericht zu Halle I Abtheilungſeit 12 März i87 Je s 12 Uhr e
Ueber das Vermögen des Färberei und WaſchanſtaltsBefitzers Richard

Wahl zu Halle a/S iſt der kaufmänniſche Concurs im r Verfahreu
eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung auf den 12 September 1877 feſt
geſetzt worden vrn einſtweili
Schmidt hier beſtellt
ſordert in dem

auf den 28 März d J Mittags 12 Uhrvor dem Kommiſſar Herrn Gerichts Aſſeſſor Dr Lantzius im Gerichtsgebäude
Nr 11 anberaumten Termine die Erklärungen über1 Treppe hoch Zimmer

ihre Vorſchläge r Beſtellung des definitiven Verwalters abzugeben
Allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld

anderen Sachen in Beſitz oder Gewahrſam

vielmehr von dem Beſitz der Gegenſtände bis zum 30 April d
ſchließlich dem Gericht oder dem Verwalter der n Wei
und mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte ebendahin zur C
abzuliefern

nur Anzeige zu machenJigleich

ſelben mögen bereits rechtshängiVorrecht bis zum 24 5

Beſtellung des definitiven reauf den 30 April d J Mittags 12 Uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Gerichts Aſſeſſor Dr Lantzius im Gerichtsgebäude
1 Treppe hoch Zimmer Nr 11 zu erſcheinen

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht hat eine Abſchrift derſelben
und ihrer Anlagen beizuſügen

Jeder Gläubiger welcher nicht rke
at muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am rn Orte wohn

en oder zur r bei uns berechtigten auswärtigen er be
tellen und zu den Acten anzeigen Denjenigen welchen es hier an
chaft fehlt werden die Rechts Anwälte Wippermann Fiebiger Riemer

Krukenberg von Radecke Schlieckmann Seeligmüller Herzfeld
Fritſch und Göcking zu e vorgeſchlagen

önigliches Kreisgericht I Abtheilung

en Verwalter der Maſſe iſt der Kaufmann Bernhard
Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufge

Papieren oder
e oder welche ihm etwas ver

ſchulden wird fgegenmm nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu r
Ein

zu machen
Concursmafſſe

u Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte Gläubiger
des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſitz befindlichen Pfandſtücken

werden alle Diejenigen welche an die Maſſe Anſprüche als
EConcursgläubiger machen wollen W aufgefordert ihre Anſprüche die

ein oder nicht mit dem dafür verlangten
pril d J einſchließlich bei uns ſchriftlich oder

u Protokoll anzumelden und demnächſt zur Prüfung der ſämmtlichen inner
alb der gedachten Friſt angemeldeten Forderungen ſowie nach Befinden zur

in unſerm Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz

ekannt

Auf Grund mir 8 Ohren gekommener Verdächt
Concurrenten nehme ich Veranlaſſung nachſtehend das
meines Bieres zu veröffentlichen

Chemiſche Anterſuchung einer

dem Faß Nr 18 der Kellerei des genannten Herrn Goldſchmi
ſchen Unterſuchung unterworfen zu werden

Hefe zeigte völlig geſunde unterjährige
Die chemiſche Unterſuchung erwies

Alkohol
Bxtract
Eiweis B O0O22GlIycerin O 14 kAsche O 23darin Phosphorsäure O0 Os80

Dieſe Verhältniſſe ſind völlig entſprechend den beſt

beſtimmt Glycerin findet ſich in derjenigen Menge wie es u

Quantität Phosphorſäure

Abweſenheit
Jena den 13 März 1878

Profeſſor der techniſ

Freiwilliger Verkauf
Die zum Nachlaſſe der verſtorbenen Wittwe Hofmann Wilhelmine

geb Schmidt von Oetzſch gehörigen Grundſtücke
1 das Rachbargut Nr 10 in Oe ch beſtehend aus Wohnhaus mit Hof

und Garten Scheunen und Ställen jährlicher Nutzungswerth 45
und dem Planſtück Nr 62 von 1 Ar 30 Metr Ager 0,54 Rein
ertrag eingetragen im Grundbuche von Oetzſch Band I Blatt 5

2 Planſtück Nr 74 von 13 Ar 30 Meter Acker in Trebengötterner Marke
7,02 Reinertrag eingetragen Band I Blatt 40 des Grundbuchs

ſoll von Treben
ollen

am 28 März 1878 Vormittags 104 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 meiſtbietend verkauft werden

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß die Ver
kaufsbedingungen ſowie die Taxe der en e und Auszüge aus denSteuerbüchern im Termine vorgelegt werden ſollen aber au ſchon vorher
in unſerem Bureau eingeſehen werden können

ützen den 12 Februar 1878
Königliche Kreisgerichts Commiſſion I
Ausgezeichneten geräucherten Aal ſauren

Brat Aal Gelée Aal u Aalbricken empfing
ſoeben und empfiehlt D Schulze
Delicaten Sauerkohl bei Ed Schulze

Die Halleſche
Dampfwälcherei Plätterei u chem Walchanſtalt

Geiſtſtraße Nr 2
hält ſich einem geehrten Publikum zur fleißigen Benutzung beſtens empfohlen

Für Bandwurmleidende
n Bandwurm entferne in 2 Stunden radikal mit dem Kopfe

ohne Anwendung von e und Granatwurzel Das Mittel iſt ſelbſt bei
den ſchwächſten Perſonen ſowie bei Kindern im zarteſten Alter leicht zu ge
brauchen ohne jede Vor oder Hungereur vollſtändig ſchmerzlos und ohne
mindeſte Gefahr auch brieflich für den wirklichen Erfolg leiſte ich
Garantie Das Mittel iſt von faſt allen mediciniſchen Autoritäten als vor
züglich wirkend und vollſtändig unſchädlich geprüft und empfohlen

Behufs Conſultation in Halle nur Sonntag den 24 März im Hötel
zum goldenen Löwen von 4 Uhr ſprechen

Die meiſten Menſchen leiden ohne daß ſie es wiſſen an dieſem Uebel
und zur Erkennung auf folgende Merkmale auſmerkſam Blaue Ringe
um die Augen s des Geſichts matter Blick Appetitloſigkeit abwechſelnd
mit Heißhunger Uebelkeiten ſogar Ohnmachten bei nüchternem Magen Sod
brennen Verſchleimung Abmagerung Magenſäure häufiges Aufſtoßen Zu
ſammenfließen des Speichels Verdauungsſchwäche Aufſteigen eines Knäuels
bis zum Halſe Kopfſchmerzen Schwindel unregelmäßiger Stuhlgang Ko
liken Afterjucken wellenartige Bewegung im Körper ſaugende ſtechende
Schmerzen in den Gedärmen Auch Fpul und Madenwürmer entferneehe Zeit und ertheile gern th bei Magenkrankheiten Bleichſucht
Hämorrhoidal und Rheumatismus

H E Kurth aus Caſſel
AtteſtDas mir durch e d E Kurth in Caſſel überſandte Band

wurmmittel hat mir raſche und ſichere Hilfe gebracht indem ich in 1 Stunde
durch Anwendung dieſes Medicaments von meinem Leiden befreit war Jch
bin daher obigem Herrn ſehr zu Danke verpflichtet und kann dieſes Mittel
jedem an dieſem Uebel Leidenden beſtens empfehlen

Brehna bHalle a/S Louise Kreysing
Weiter empfohlen durch Herrn Friedr Werner WollwaarenhändlerLeipzigerſtraße Nr 35 Herrn Julius Krumbholz kuſit irecgenbeler

burg u ſ w Hunderte von Ätteſten von mir Geheilter aus Nah und Fern
liegen zur Einſicht aus

KReues Theater
Dienstag den 19 März 1878

48 m uder ten ationalConcertſänger Ilans Lechner aus dem Junthale ſchaft

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg Parfümeriefabrik Frankfurt a M

igungen Seitens einer meiner hieſigenReſultat der chemiſchen Unterſuchung

eingeſendet durch Herrn Brauereibeſ O Goläschmidt Halle aS S
Mitte Februar er erhielt der Unterzeichnete ein mit dem Siegel des Amtes Giebichenſtein

verſchloſſenes Fäßchen Bier welches laut Zeugniß des Amtsvorſtehers zu Giebichenſtein aus

Die ſofort ausgeführte mikroskopiſche Prüfung der

,95 Procent

Der Extractgehalt wurde noch einmal mit gleichem Reſultat

erzeugt Die Aſchenmenge iſt ebenfalls die gewöhnliche und enthält die ſtets beobachtete etwa z betragende

Die Unterſuchung auf ſchädliche Bitterſtoffe ergab deren

Dr M Beichardlit

Probe vier

dt entnommen war um der chemi

Hefe

en Lagerbieren

unmittelbar bei dieſer Gährung ſich

chen Chemie

hEmpfehlung aller friſch eingetroffenen
Delicatessen Geflügel frischen Fische

und Gemüse

I Vrische AusternSilbergrauen grossKörnigen COaviar Hiessend fetten geräm
cherten Winterrheinlachs Fürsen Kiesenneungaugen auch
Bratheringe feinſte Marke von Sardinen in Oel Vasanen Pou
larden Wild Frischen Silberlachs Zander Steinbutt See
zungen Schollen Schellüsch Seedorsch Kauchfeisch
Rindszunge Servelat Zungen Gänseleberwurst Gämse
Ileberpasteten u ſ w Feine ſowie allerfeinſte Käse Sorten

VFrischen Spargel Blumenkohl Kopfsalat Radieschen
Teltower Rühbehen empfiehlt

G Hüllsr NMachf Teipzigerſtraße 106
Twemes Garten

Ar 2
Heute ff Bockbier
aus der Halle ſchen Actien Brauerei

d Speckkuchen
linb J008 freue B LehmerGewinn Werth 6000 Halle a Rathhausgaſſe 121500 Gew

Katharinenloose VLotterie ohne Ecke der Poſtſtraße empfiehlt
r Lagerbier 24 Fl 3Nieten à 3

Hallesche Geflügellotterie RöhmischBier20 3
Bairisch Bier 20 3Loose à x G Papierhdl

Heinrich Gundiach Papierhdlg bei Entnahme von 50 Fl Preisermäßi
Halle Breiteſtraße 32 gung in Gebinden von Hectoliter

ab aus der Brauerei vone A Riebeck CoZelle 7 Rendnitz b Leipzig
Senſationeller Criminal Roman an die en

NB Preiscourante für mein LagerGeheimniſſe von Paris erinnernd cour
in Paris wurden bereits 100,000 div Biere ſind in meinem Contor zu

haben auch werden ſolche auf Wunſchabgeſetzt
franco zugeſandterſcheint vom 1 April ab im

Die Volksküche
Feuilleton der

billigſten und reichhaltigſten
befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion

Berl Abendztg

25 für die halbe à 13 4 werden in
Deutſchellnion

der Küche ſelbſt ſowie auch bei HerrnDie Haltung der Zeitung iſt durchaus

Neumaunn gr ne 3 und be
freiſinnig und

unabhängig nach jeder Richtung Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verk

Wetterberobachtung den 16 März
Die belletriſtiſche Wochenſchrift Deut
ſches Heim enthält die Novelle Die

3 Uhr Nachmittags Wind NordNord
oſt ſchwach Wetter abwechſelnd mit

weite Ehe von A Mels
Für beide Blätter nur 5 p 2 Quart

Schneefall und Sonnenſchein Tempe
ratur 19 R Wärme Wolken vor

Jede Reichspoſtanſtalt nimmt Be

handen in der 1 und 3 Schicht Strö
ſtellungen an

mung Nordoſt ſchwach Geſtaltung der
e S W Zimmerſtr 94

1 Schicht Südoſt demzufolge wirdGroee Kieler Vetthnekiinge
der jetzt herrſchende Nordoſtwind durchſrisch ger Anl und

gr Messina Apfelsinen Oſt nach Südoſt umſchlagen Schnee
empfehlen Pinne tag Mit ngplaj Wdimmel ſich aufklären Kälte SonntagBr etschneider KSchumann und Montag Morgen ihren höchſten

kleine Steinſtraße geh erreichen von da an wieder zu
rückgehen100 St nBlutapfelſinen 13 Vortrag n Sinn wen

bei G Singer q/Trieſt in Leipzig
Humboldſtraße 8 Verſrſandt geNachnahme od Einſ endung des Beltags Handwerker Meiſter Perein

Geſeßlich Nur für Mitglieder der VorſchußKinderseite ageſchützt bank Dienstag den 19 März Abends

StadtTheater
Dienstag den 19 März 1878

Mit aufgehobenem Abonnement

E um Beneſitz
für Fräulein

Ferdinandine Lösser
Käthchen von Heilbronn

Mit einem Vorſpiel
Das heimliche Gericht
Schauſpiel in 5 Acten von Heinrich

t von KleiſtZu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung
lade ergebenſt ein

Ferdinandine Lösser
Opernpreiſe

lavier Schulen
v Damm Brauer u A

Preis Klavier Schule
billigſt bei

Max Löstler poſtſtraße10

Original Orden
x

2 22S S Sr e7 S2 TS S 7

Miniatur Orden
Große SolideAuswahl PreiſeRi Gr Ulricher a ſtraße 42

Halle a d S

o eiSehG eäälleempfiehlt für Wiederverkäufer
und im Einzelnen ſehr billig

Albin Hentze Schmeerſtr 39

Püten
genäht undMusterbeutol

empfiehlt billigſt
Albin Ilentzoe Schmeerſtr 39

in allen
Größen

8 Uhr in der TulveEigens f einpfindliche Haut präparirt r bhelcht der SubreviſionsComiſ

Ganzes Packet à 8 Stück A 1,50
a

ſion zur Rechnungslegung undHalbes 4 580 z n des nen
r Ballotage neuer Mitglieder zurImmanuel Duswald Vorſchußbant i

Wir bitten da die Ballotage diesmalFamilienbillets 3 Stück 1 Mk ſind vorher in der Cider Herren Steinbrecher c Jasper und beim igarrenhandlung
Leipzigerſtraße zu haben

aufmann Herrn Spierling D
Leipzigerſtraße 109

Zu haben bei Helmbold Ooo ſehr ſtark iſt die Mitglieder zahlreich
roguen und Parfümeriehandlung und pünktlich zu erſcheinen

Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

OIdenkott Tabak
De echt Zetter S

empfiehlt billigſt

J Neumann
u e g fegroße Ulr aße 3Königsſtraße 53
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